
Samstag, 20.01.24, Hardtsporthalle Durmersheim
19.30 Uhr: HSG Hardt Herren 1 ­ TuS Ottenheim





Sehr geehrte Zuschauer,

herzlich willkommen in der Hardtsporthalle Durmersheim zum ersten Spiel im neuen Jahr.
Vor  Weihnachten  hatte  unsere  1.  Mannschaft  in  einem  Kraftakt  den  ersten  Auswärtssieg  in  Oppenau 
eingefahren. Trotz dezimiertem Kader zeigt die Truppe um Trainer Simon Sium Moral und holte zwei wichtige 
Punkte im Abstiegskampf.
Es bleibt zu hoffen, dass die Weihnachtspause den angeschlagenen Spielern die nötige Zeit zur 
Regeneration gegeben hat um im Spiel gegen den TuS Ottenheim wieder mit mehr Spielern an den Start zu 
gehen. Wir begrüßen unsere Gäste aus Ottenheim sowie die mitgereisten Zuschauer und hoffen auf ein 
spannendes und faires Handballspiel.

Seien Sie fair zu den Teams und den Schiedsrichtern. Wir brauchen dringend die Unterstützung von den 
Rängen!

Vorbericht





Spiele am Wochenende

Samstag, 20.01.2024

Hardtsporthalle Durmersheim
19.30 Uhr: 1. Mannschaft – TuS Ottenheim

Sporthalle Ottersweier
12.30 Uhr: SG JHA Baden 3 – E2­Jugend

Stadthalle Steinbach
15.00 Uhr: SG Kappelwindeck/Steinbach –  D­Jugend

Stadthalle Neuenbürg
16.10 Uhr: HC Neuenbürg – SG Malsch/Hardt Damen

Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg!



Hintere Reihe von links: Luis Kaul, Noah Ruxer, Lars Wild, Trainer Simon Sium, Trainer Martin Ehrentraut, 
Kilian Hettel , Sven Schweikart
Vordere Reihe von links: Marvin Volz, André Semt, Luis Gerstner, Tim Grether, Nils Adam, Thilo Jenc
Es fehlen: Luca Frietsch, Christian Glaser, Nils Schipper, Jonas Hofmann, Simon Martin

@hsg_hardt

HSG Hardt Herren I





Tabelle und Ergebnisse Landesliga Nord



SG zwischen Ottenheim und Nonnenweier ab der Saison 2024/25
Betroffen ist der gesamte Herrenbereich der beiden Vereine aus der Gemeinde Schwanau

Die  Handball­Verantwortlichen  der  Schwanauer  Vereine  TuS  Nonnenweier  und  TuS  Ottenheim 
werden  in der  kommenden Saison als Spielgemeinschaft,  die den gesamten Herrenbereich beider 
Vereine  betrifft,  an  den  Start  gehen.  Das  sei  das  Ergebnis  „nach  sehr  konstruktiven  und 
zielgerichteten  Gesprächen“,  teilen  in  einer  gemeinsamen  Pressemitteilung  Thomas  Kasper, 
Vorstand Handball beim TuS Nonnenweier, und Achim Heimburger, Abteilungsleiter Handball beim 
TuS Ottenheim, mit.
Ziel  sei  es,  die  Kräfte  in  Schwanau  langfristig  und  nachhaltig  zu  bündeln  und  den  Handballsport 
diesbezüglich  sicherzustellen.  Gleichzeitig  wurde  auch  bereits  die  Trainerfrage  der  neuen  SG 
geklärt.  Das  Trainerteam werden  Robin  Ziegler,  derzeit  Trainer  des  TuS  Nonnenweier,  und  Felix 
Gäßler,  derzeit  Co­Trainer  des  TuS  Ottenheim,  bilden.  So  sollen  frühzeitig  „die  notwendige 

Basisstruktur  und 
Planungssicherheit  für  die  Vereine 
aber  auch  Spieler“  sichergestellt 
werden,  heißt  es  weiter  in  der 
Pressemitteilung.
Parallel  zur  langfristigen  Planung 
wollen  sich  beide  Vereine  mit  den 
Teams  für  den  Rest  der  Saison  in 
der  Landesliga  auf  die  aktuelle 
Spielrunde  fokussieren,  um  die 
sportlichen  Ambitionen  weiterhin 
voranzutreiben  und  als  Basis  in  die 
neue  Spielgemeinschaft  einbringen 
zu können.

Quelle: www.bo.de

Berichte







TuS Oppenau ­ HSG Hardt
Landesliga –TuS Oppenau vs HSG­Hardt – 30:31 (16:17)
„Weihnachts­Krimi!“
In  der Günther­Bimmerle­Halle  im Renchtal  in Oppenau waren wir  am  3.  Advent  fast  schon  zum Siegen  verdammt, 
wollten wir in der Tabelle den Anschluss halten. Kilian Hettel und Simon Martin, die in der Vorwoche gegen Helmlingen 
verhindert waren, konnten wieder dabei sein. Noah Ruxer und Nils Adam, am Vortag noch bei der 2. Herrenmannschaft 
im Einsatz und aus der A­Jugend (Nils Adam) kommend, waren auch – wie so oft in dieser Saison – mit dabei.
Unsere ERSTE ist nach wie vor dünn besetzt – zu dünn, um Spielabläufe einzustudieren und für stabile Auftritte über 60 
Minuten zu sorgen.
Wir starteten gut in die Partie. Das erste Tor markierten die Oppenauer – danach folgten 4 Tore von uns. Das machte 
Mut zu Spielbeginn. Die ersten 10 Minuten waren wir konzentriert und konnten einen 4­Tore­Vorsprung aufbauen.
Dann schlichen sich Unkonzentriertheiten und überhastete Aktionen ein. So brachten wir ohne Not den Gegner wieder 
ins Spiel und nach 20 Minuten zeigte die Anzeigetafel einen Stand von 11:11. Der weitere Verlauf der ersten Halbzeit 
blieb  ausgeglichen.  Kurz  vor  Ende  von  Spielhälfte  1  glichen  die  Oppenauer  aus  zum  16:16.  Die  Freude  des  sicher 
geglaubten Halbzeitstandes paarte sich mit einer Unaufmerksamkeit des Gegners und Marvin Volz agierte blitzschnell 
und setzte noch einen wichtigen Treffer 5 Sekunden vor Ende der ersten 30 Minuten. Ein Tor, dass zum Schluss Gold 
wert sein sollte.
In  die  zweite Hälfte  starteten wir  stark. Nils  Adam netzte  2  x  nacheinander  und brachte  uns  5 Tore  in  Front.  Kilian 
Hettel traf kurz darauf zum Zwischenstand von 22:28 bei Spielminute 46.
Danach  riss  der  Faden  –  unterstützt  allerdings  auch  durch  strittige  Schiedsrichter­Entscheidungen.  Warum  wir  im 
Spielverlauf mit 7 x 2­Minuten­Strafen belegt waren und der TuS Oppenau nur mit 4 war schwer nachvollziehbar bei 
Betrachtung der einzelnen Szenen. Gerade die  letzte Strafe gegen Luca Frietsch, der 6  von 6   7­Metern verwandeln 
konnte, war etwas dubios und trug nicht gerade dazu bei, dass wir das Spiel  in Ruhe zu Ende bringen konnten. Aber 

auch Oppenau,  dass  sich mit  großem Wille 
Stück  für  Stück  herangekämpft  hatte,  ließ 
sich von verwirrenden und strittigen Szenen 
etwas  irritieren  und  schaffte  nur  noch  den 
Anschlusstreffer zum 30:31.
So  konnten  wir  einen  hart  umkämpften, 
aber  alles  in  allem verdienten Auswärtssieg 
feiern.
Die  Tore  schossen:  Luca  Frietsch  (9), 
Marvin  Volz  (7),  Luis  Kaul  (5),  Nils  Adam 
(4),  Jonas  Hofmann  (3),  Kilian  Hettel  (2), 
Noah Ruxer (1)
Addiert  man  die  3  vor  Saisonbeginn 
auferlegten  Minuspunkte  wegen  fehlenden 
Schiedsrichterstellen dazu,  stehen wir bei  7 
Punkten.  So  sind  es  leider  (oder  auch 
immerhin) nur 4.
Vor  dem  Hintergrund  zahlreicher 
Verletzungen  und  Ausfällen  ist  das  eine 
beachtliche  Leistung,  die  große 
Anerkennung  verdient  –  an  das  Team  und 
die  Trainer  Simon  Sium  und  Martin 
Ehrentraut.







Liebe Zuschauer,

bitte berücksichtigen Sie die in 
diesem Handball­Journal sowie die 
auf dem Spielankündigungsplakat 
aufgeführten Firmen bei Ihren 

Einkäufen und Auftragsvergaben! 

Vielen Dank!

News ­ TuS Ottenheim

Maximilian  Betzler,  sportlicher  Leiter  des 
TuS Ottenheim, freut sich über Nils Kunzer 
(r.).  
Bildquelle: Verein 

TuS  Ottenheim  verstärkt  sich  zur 
Rückrunde 
Der  Landesligist  präsentiert  einen  neuen 
Torhüter.

Handball­Landesligist  TuS  Ottenheim 
verstärkt  sich  zur  Rückrunde  auf  der 
Torhüterposition. Nils Kunzer wechselt vom 
TV Herbolzheim  ins Ried und hat  zunächst 
für die laufende Saison zugesagt. 
Der Torhüter stieg  in der Saison 18/19 mit 
dem  TVH  in  die  Südbadenliga  auf,  im 
letzten  Jahr  musste  das  Team  in  die 
Relegation  und  verpasste  dort  den 
Klassenerhalt.  Zur  neuen  Saison  schloss 
sich  Herbolzheim  mit  Kenzingen  zur  SG 
zusammen. 

Für  Kunzer  und  den  TuS  soll  das  vorerst 
befristete  Engagement  zur  Win­Win­
Situation  werden.  Ottenheim  entspannt 
damit  seinen  Engpass  auf  der 
Torhüterposition,  Nils  Kunzer  erhofft  sich 
im  Ried  mehr  Einsatzzeit  auf 
Landesliganiveau.









So sehen Sieger aus!!!

Die erste Mannschaft nach dem hart erkämpften 
Auswärtssieg in Oppenau.

Wir hoffen auf viele weitere Siegesbilder
im Jahr 2024!!!

Schickt eure (Sieger)bilder gerne an:
homepage@hsg­hardt.de





Frohes neues Jahr







Herren bei myoloft

Fit  bleiben  im  ortsansässigen 
Fitnessstudio  myoloft  gehörte  in 
der Winterpause natürlich dazu!



An diesem Samstag, den 20.01. um 16:10 Uhr steht für uns das erste (Auswärts­)Spiel im neuen Jahr gegen die Damen 
des HC Neuenbürg an, welches zugleich das letzte Spiel der Vorrunde ist. 
Wir  erhoffen uns ein  spannendes Spiel,  denn beide Mannschaften  stehen aktuell  punktgleich  (2:14)  auf  dem  letzten 
Tabellenplatz. Die Weihnachtspause wurde intensiv genutzt, um in diesem Duell zeigen zu können was in uns steckt. In 
den  letzten Wochen  wurde  mehrfach  wöchentlich  trainiert,  in  der  Halle,  im  Fitnessstudio,  oft  auch  sonntags.  Trotz 
diesen Trainingseinheiten  ist uns bewusst, dass wir alle Kräfte bündeln müssen, um konzentriert und diszipliniert  ins 
Spiel  zu  starten,  da  die  letzten Wochen  von  Verletzungen  geprägt  waren.  So  fallen  wahrscheinlich  sogar  langfristig 
einige Spielerinnen verletzungsbedingt aus. An dieser Stelle allen Verletzten gute Besserung!
Um  nach  der  spielfreien Winterpause  wieder  in  den  Spielbetrieb  starten  zu  können,  steht  für  uns  am  Dienstag  ein 
Trainingsspiel gegen die Damen aus Baden­Baden an. 
Wir freuen uns über Unterstützung vom Spielfeldrand und hoffen das Jahr mit einem guten Spiel beginnen zu können.
Eure Damen der SG Malsch/Hardt

Vorbericht Landesliga Damen





Handball live im Clubhaus des FA Bietigheim

Alle Spiele mit deutscher Beteiligung 
zeigen wir live im Clubhaus des FA Bietigheim!

Für Verpflegung ist gesorgt! 

Kommt vorbei und schaut mit. 

Das Clubhaus öffnet jeweils eine Stunde vor Spielbeginn!





Rückblick und Ausblick Landesliga
1. Herrenmannschaft HSG Hardt – Rückblick und Ausblick – Landesliga
Die Hinrunde war für die 1. Mannschaft der HSG Hardt zweifellos eine Herausforderung. Als Aufsteiger in die 
Landesliga,  in  der  zahlreiche,  starke  Teams  und  auch  Mannschaften  aus  der  oberen  Spielklasse,  der 
Südbadenliga,  neu  hinzukamen,  wurden  wir  bereits  vor  Saisonbeginn  als  klarer  Absteiger  gesehen.  Dies 
wurde zusätzlich durch den Umstand erschwert, dass uns aufgrund fehlender Schiedsrichterstellen im Verein 
3 Punkte abgezogen wurden.
Es war also im Vorhinein klar, dass wir einen Sieg und ein Unentschieden erringen mussten, um erst einmal 
auf „0“ zu stehen.
Es ist jammerschade, dass diese Bürde Freizeit­Spielern aufgelastet wird, die neben Beruf, Studium und auch 
Ausbildung im harten Handballsport Leistungen erbringen wollen – unentgeltlich.

Dennoch  zeigte  die  Mannschaft  unter  der  Leitung  des  Trainerduos  Simon  Sium  und  Martin  Ehrentraut 
bemerkenswerten Einsatz und Kampfgeist. In vielen knappen und leidenschaftlich geführten Spielen konnten 
wir  tolle  Leistungen  zeigen.  Auf  Augenhöhe  konnten  wir  gegen  die  vermeintlichen  Mitfavoriten  der 
Spielrunde am Anfang der Saison Unentschieden erkämpfen und der ein oder andere Sieg lag im Bereich des 
Möglichen.

Besonders erfreulich war die gelungene Integration junger Spieler wie Luis Gerstner, Nils Adam, Tim Grether 
und Noah Ruxer,  die  einen bedeutenden Anteil  am Teamerfolg hatten. Diese Spieler  konnten  sich gut  ins 
Team einfügen und haben  ihre Qualität auf dem Spielfeld unter Beweis gestellt – vor dem erschwerenden 
Hintergrund, dass sie teilweise in andere Spielklassen auf dem Parkett standen am gleichen Wochenende.
Die  Trainingseinheiten waren  nicht  immer  optimal,  aber  die Mannschaft  nutzte  jede Gelegenheit,  um  ihre 
Stärken zu  festigen und an  ihren Schwächen zu arbeiten, um auch  in der Rückrunde wettbewerbsfähig zu 
sein.

Verletzungen wichtiger Spieler wie Nils Schipper und Lars Wild belasten den ohnehin dünnen Kader, aber der 
Teamgeist blieb stets ungebrochen. Dies zeigte sich sehr gut in den letzten beiden Spielen des Jahres 2023, 
als wir die Tabellennachbarn knapp schlagen konnten und dabei 4 wichtige Punkte einfuhren. Da jeder Punkt 
benötigt  wird,  um  in  der  Landesliga  zu  bleiben,  wollen  wir  in  den  Heimspielen  weiterhin  das  gewohnte 
Gesicht zeigen und für die ein oder andere Überraschung sorgen. Hier brauchen wir jede Unterstützung von 
den Fans und bedanken uns herzlich für die bereits geleistete, tolle Unterstützung.

Auch  wenn  uns  das  Abstiegsgespenst  wohl  oder  übel  die  gesamte  Saison  begleiten  wird,  so  setzen  sich 
dennoch  alle  Beteiligten  intensiv  für  den Klassenerhalt  ein. Dieser  ist  Ansporn  genug  und wir werden mit 
allen Kräften um den Erhalt in der schweren Spielklasse kämpfen.

Trotz schwerer, zurückliegender Spiele und teilweise schmerzhafter Niederlagen bleibt der Ausblick positiv. 
Die  Erfahrungen  aus  der  Hinrunde  werden  als  wertvolle  Lektionen  betrachtet,  auf  die  aufgebaut  werden 
kann. Mit dem klaren Ziel, sich weiter zu verbessern und als Team zu wachsen, blicken die Spieler der HSG 
Hardt zuversichtlich auf die Rückrunde.

Wenn  uns  das  Glück  ein  Stück  näher  kommt,  wir  nicht  mit  neuen  Verletzungen  im  schmalen  Kader 
konfrontiert werden und die aktuellen Wehwehchen ausgestanden sind, ist Vieles möglich.
Der  Klassenerhalt  bleibt  weiterhin  ein  erreichbares  Ziel.  Die  Trainer  sind  fest  davon  überzeugt,  dass  die 
ERSTE  der HSG Hardt  in  der  Landesliga  zuhause  ist.  An  der Qualität  und  dem Willen  des  Teams  liegt  es 
definitiv nicht.

Wir freuen uns auf das letzte Spiel der Hinrunde am 20.01. um 19:30 in der Hardtsporthalle gegen den TuS 
Ottenheim.

…und zählen auf ein faires und lautstark unterstützendes Publikum!



Nächstes Heimspiel LLN

Samstag 17.02.24
Hardtsporthalle
Durmersheim

20:00 Uhr

Herren 1

HSG Hardt
­

SG Hornberg/
Lauterbach/Triberg






